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Preis der Anreise«:
Die einspaltige Kleinzeile
oder deren Raum 20 Pfg.

Reklamezeile 50 Pfg.
Ausgabestelle:

Diez, Rosenstraße 36.
Fernsprecher Nr. 17.

Verantworrlich für die
Schristlcitung:

Richard Hein, Bad Ems.

}5£tiifd)Ctt awtii^ cn 33frid)tc.
?lin 2?. Juni adendtz (W.. B . Amtlich).

r.' im allzcm invn ruh'g:rTag. 1er Ha.en
■ ^ Juröe erfolgreich durch unsere Ärtillene be-

^,tzes Hauptquartier , 27. Juni . (Amtlich
Mer Kriegsschauplatz .
lseeresgrnvpe Kronprinz« upprecht
Kösr Sicht war die beider,eitr« Artillerie
«r,er Front geringer als an den Vortagen. Nur

r>Abschnitten nahm das Feuer zerttverse zu.
Morgenstunden wurden gegen den vorsprrngen-

boacn angreisende starke englische .»raste unter
JeP , xlusten  abgeschlagen. In ernem Voo-
"̂^ dem'eits der Straße Arras—Lens setzte sich
■S Mi Fontaine blieben Vorstöße seindücher
»molglos. Ebenso scheiterten an mehreren Ltel-
'Äront Vorstöße von Erkundungsabterlungew
-cresaruppe Deutscher Kronprinz.

An von starkem Feuer nordwestlich von Crao-
cbeiderseits der Straße Corbcnh—Berry au B«
" die Kampstätigkeit im Allgemeinen m ge-

-MrilpPe Herzog. Albrecht.
^wesentlichen Ereignisse.

>Ar Bahn L?mb<rtz" Tarnopol und andrrNara
, das Artillerie- und Mrnenseucr lebhaft. An

» brachten wir von einem gelungenen Cr¬
oß mehrere russische-Gefangene zuruck.

^abo« n und östlich lebte die Feuertätigkeit

Der Erste Gcneralquartierureister
Ludeadorss.
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Sfterreich- ungarische Bericht.
k« i en , 27. Juni. Amtlich wird verlautbart: Aus

"aüplatze Ereignisse von Bedeutung.

Der bulgarische Bericht.
I Sofia,  26 . Juni. Generalstabsbericht Ma
iicke Front:  Aus der ganzen Front schwaches

ft Feindliche Erkundungsabteilungen, dre in der
«egend vorzurücken versuchten, wurden zuruckgewor-
§deq rechten Wardärufer wurde bei Liummca eme
sEckundungsabteilungendurch Feuer zerstreu. An
M Ztruma bei Eniksoej Patroucklengevlankel
fische Front:  Bei Mahmudta und ^ accca vcr-

wnenschüsse.

Der türkische Bericht.
vnstantinopel,  26 . Juni. Amtlicher Hee-

(Diala - Front  am linken Flügel wurden cng-
~ bile, welche versuchten, sich unseren Vorposten zu
os Feuer abgewiesen. Im persischen Greirzab-
x Zusammenstöße mit russischen Abteilungen zu

-nsten aus. An der Kaukasusfront am lmken
- >«i zeitweise Jnfanterie-Feuergefcchte statt
varzes Meer:  Ein Teil unterer -seestreitkrafte
A 23. bis 25. Juni eine Unternehmung nach der

Tvnaumündung  aus . Der semduche
b und die Funkenstation aus der Schlangeninsel wnr-
» Unser Landungskorps erbeutete auf der ge-
ksniel ein Maschinengewehr und eine Anzahl Masten.
kN- feindliche Geschütze und kehrte mit elf Gefangenen
Zurück. Auf der Rückfahrt versuchten russisch? Lcmen-
^ Zerstörer unsere Seestreitkräfte abzwchneiden. Irr

'henden Gefecht erzielten unsere Stre'tkräste aus
lernung Treffer aus einem feindlichen Zerstörer,
lestugzeug warf erfolgreich Bomben aus ein semd-
'-schiff Unsere Seestreitkräfte und das Flugzeug

digt 'zurückgekehrt. Besonders tat stck oie „Mi-

Ter neue H -Boot -Krieg.
» Berlin,  26 . Zuni. (Amtlich.) Eines un-
mBoote im Atlantischen Ozean  hat neuer-
^eualischc beioaffnetc Tampser mrt 40o00 Br.-
^Ät, und zwar die Dampfer Harbury (4571. ^ on-
kHafer und Mais nach Frankreich, Appledore(3846
M  Haser und Heu nach England, City os Perth
r d̂en'i mit Stückgut nach England, Buffalo *4106
Wenfalls mit Stückgutladung, ferner einen unbe-
lBampser von etwa 12000 Tonnen, der schwer

Amerika fuhr, sowie drei große Frachtdanrpfer,
^ einer aus einem Geleitzug herausgLschoffen

'-s Berlin,  26 . Juni . (Amtlich.) Die Verhand-
^.chen der deutschen und der niederländischen Re-
'Mn der am 22. Februar 1917 infolge eines un-
Zufalls durch ein deutsches Unterseeboot rm
versenkten niederländischen Handelsdampfer frnd

Wut Abschluß gelangt. Ter Admiralstad hatte bc-?.een «>->>*>-->-->i,>n ruaelaat. den rm
geeuu*;».. - -

* niederländischen Reedereien zugesagt, den rm
tätigen Unterseebooten die Schonung dreser

Diez, Donnerstag den 28. Juni 1̂917

Darnpfer für den erwähnten Tag durch Funffpruch zu be¬
fehlen dabei aber ausdrücklich hinzugefugt, daß er eure Ge-
währ 'für das Ausfangen des Funkspruchs durch samtlrche
beteiligten Unterseeboote mcht übernehmen konno Dre Ree
dereien hatten daraufhin das Auslaufen rhrer schuft ber-
anlaßt, anstatt den ihnen als unbedingt ,rcher̂bezerchneten
Termin vom 17. März zu wählen. In der -rat find die
niederländischen Schiffe durch ein Unterseeboot versenkt wor¬
den das Wider alles Erwarten infolge (Störung fftner Funk-
sprückeinrichtung den Befehl nicht erhalten hatte. Ber dieser
Sachlage konnte die deutsche Regierung erne Verantwortung
für den auch von ihr lebhaft bedauerten Vorfall nicht
anerkennen. Sie hat sich jedoch aus Teilnahme und m
fr eund nachbarlicher Gesinnung bereit finden lassen, zur Ab¬
wendung der den Niederlanden durch dre Tcbrsfsverlnste er¬
wachsenen wirtsch>astlichen Schäden, gleichwertige tn VEder-
ländisch-Jndien liegende deutsche Schiffe der mederiandischen
Reaieruno zur Verfügung zu stellen, wogegen diefe die für
die' vmsenkten Scb ffe zu zahlenden Versicherungssummen
LAFLn will . Di - Bn» ftr diervi.^ -DianLoreanische Fahrt bestimmt und werden erst aus-
lauftn, nachdem unsre Gegner den Flaggenivechselanerkannt
haben Die deutsche Regierung wird werter den Besamungen
der versenkteii Schiffe, wovon glücklicherweife niemand um»
Leben « kommen ist, den etwa erlittenen Schaden er,etzen.
Di > niederländische Regierung hat das bei dreien Verhand-
lunacn bewiesene Entgegenkommender deutschen Regierung
mit D̂a^ anerkannt, fv daß damit der die Beziehungen der
beiden Länder trübende Zwischenfall glücklich erledigt ist.

Krieqsrat der Allierten.
WTB. Paris,  26 . Juni . Hstvas-Meldung. In <-a,n.

Jean de Maurienne fand erne militarl >ck>e Beratung stat,
an  der Generalissimus Crdorna, der englische Genera. Rad
clifft sowie die Generäle Fych und Penrin terlnahmeu Ob
wobt die arößte Zurückhaltung über den Gegenstand der
behandelten Fragen geboten ist, ist doch so viel gewiß, caß
Norna und Foch zu einem Einverständnis über d«
dLr Zusammenarbeit der ftanzö,rfchen und itaaenstMn
Truppen bei den begonnenen Operationen m Kkeinailen und
»n « n heiliaen Statten gekommen sind. Ske haben au» die
Sa« « Müft die sich aus denl Balkan rufolge der fungsten
Sß Grie'ĉ nland ergeben hat.und studierten end¬
lich die Pläne einer allgemeinen Offen,ive, die die Al -ner-
ten jetzt gleichzeitig beginnen müßten, da es mehr als gewiß
«scheint/daß Rußland demnächst in der Lage )nn  wird,
auch seinerseits die Offensive zu ergreifen. _ . .

WTB . Rom,  26 . Juni . Meldung der Ageiizw Ste ^ nu
Nack der Zusammenkunft, m Säurt ^ean « Maarre.au
kehrte Cadorna nach Turin zurück und reiste sofort nach
dem Kriegsgebiet ab.

Deutfckland , .
Berlin,  26 . Juni . Die Norddeutsche Allgememe Zer

tuna schreibt: Das von der Entente rm Jntere,,e der
Kriegsverlängerung in Umlauf 5°>etzke Schlagwort von der
deutschen „Friedensrntngue wird fetzt durch dre Parster
Meldungen über eme deut,che b^ fstrsck { * c ™
v a g ne  unterstützt, über die der ftanzöflsche Mrmsterprait-
dent im Kammerausschuß Dokumente vorgelegt Hab. s ^Die Dokumente füllen auf den Fall Hv .s s ?. ann  Bezug
haben Nackdem durch die Erklärungen HofManns völlig
klaraestellt wurde, daß sein Schritt aus privater Initiative
bervorMgangenist, können die Pariser Anstrengungennur
den Zweck haben, neutrale Persönlichkeiten, die aus men-
ickenfreundlichen Motiven auf dre Beendigung de-, urreges
hinarbeiten, durch Terrorismus von solchen Bemuhuu« n ab"
mbalten Was die Pariser Meldungen über Agenten«der
deuticken Regierung erzählen, ist reine Erfindung
Offenbar will Ribot durch die Prvduzierung angeblicher
Dokumente über eine deutsche Friedenspropaganda dre Frage
nach den geheimen Abmachungen über die Krregszrele der

“S 3«.«« WHf?
Sitzung des Bundesrates wurde der Entwurf eines Ge, eb.es
betreffend die Feststellung des Nachtrags zum Reichs-
haus Haltsetat  für das Recknungsfahr 191c,zu« stimmt.

WTB. Konstantinopel,  26 . Ĵuni . ie Gemahlin
des deutschen Botschafters v. Kühl mann  rst
nach schwerer Krankheit infolge Typhus, zu dem noch
Lungenentzündung trat, gestorben. Die Lerche wrick hmte
mit dem 'Balkanzua nach Deutschland ubergefuhrt. Ale
Trauer in den deutschen und türkischen Kreisen der Gesell¬
st ist allgemein. « . .

WDB Paris  26 . Juni . Meldung der A« « e ^uvas
Bivrani bat am Dienstag in der .Kammer einen G-s-tzentrourf
eingebrocht, der die tätigste unv kräftigste Unterdrüaung
der Propaganda durch Verteilung fried en » f.r r und l . che r
Schriften  sichert %■ffnafAttb.

WTB. London,  26 . Juni . Das Reutersch« Büro be
richtet: Der parlamentarische Korrespondentdes 4.arlh
Chronicle meldet: Der ausfiihrendc Ausschuß der Gewerks
schäften der Seeleute und Heizer hat emen Beschluß aiige-
nommen in dem empfohlen wird, die Rei,e Macdonalds
und J o wet  t? nach Rußland nicht länger zu behindem
Eine ĝemeinsame Versammlung von Vertretern von fünf
Seemannsg -werlschasten wird am Mrttwoch über die Frage
entscheidcm Tie Regierung hat die Seemannsgesell,chasten
von ihrem Wunsch verständigt, daß Macdonald und ZvwAt
die Reise nach Petersburg ermoglrcht werden soll.

23. Jahrgang

WTB. Bern,  26 . Juni . Zu »er,hauptsächlich durch
unzureichende Baumwolleinkäufe verur>ackteu W jg
©r iiis in der englischen Baumwüllrndustrte
bemerkt der Manchester Guardian, daß die Baumwollwuc-
rätt im Land nur 413530 Ballen gegen 659 -3o0 rm gleichen
Zeitraum des Vorjahres betragen. Eine Em,chran.ung des
MrbrMcks durchs Verkürzung der Arbeitsstunden tu den
Spinnereien und Webereien werde als unumgänglich not¬
wendig angesehen. Wie kritisch die Regierung die La« an-
sebe eraebe sich, ab« sehen von der zeitweiligen « chlnxung
iw Baumwollbörse in Liverpool, aus der Taffache, daß der
Vräffden? ? er Board" os Trade Vertreter der Panmwoll-
invustrie des ganzen Lundes und der in Frage kommenden
Arbeiterschaft? » einer Besprechung nach London eingeladen

«frit  26 Juni . Nach der Westminster Gazette
taote diese Woche in London eine sehr zahlreich beMckte Ber-

« ?- Einflusses der Gewerkschaften gemeinsame Maßnahmen
zu' tnfffem Eine ẑur Bering stehendeE-ft^ w-ng be-daü jedem Grunde zu guusten der Elnfiihrung der
Dienstpflicht zehn, zu guusten von Zwmlgsmaßnahmen gege

- STÄSf « # ; w . syt an;
ÄK mTS  toASS 8LWL
SÄntAtmeuacr Zucker und auch die,e nur dre.
VieAel der beantragten"Mengen erhalten könnten, da
deutende Zuckermengen, aus die man gerechnet gäbe.
Tanchbovtenv e r se n r t worden seren. ^
Dil- Revolution iu Rutzlaud.

RtTB Kovenhagen,  25 . Juni . Die Petersburger

umskrieg und dem Krieg der rechtmäßigen BerterdiguM
Refteheu Meinungsverschiedenheiten  über

Sklaven des Kaisers. Würdet Ihr ebenso leiden wre Bel-
Ihr die gleichen Gefühle haben wie bte S ..!*

S: » 'S kÄÖ & M
lution und in der Ueberzeugung, daß ,re o ê ganze Er
befreit"" Der Präsident des Kongreffes erwiderte. ,,Die
Russische Demokratie ist sich der Leiden Bel-s P§ belaischen Proletariats bewußt. Sie wrffen
&T & m mm  W“
«»„J und verstehen die Bedeutung des Kampfts für den
NinÄ » «W . Rußland ist nur van einem Geffchl
1̂-süllt es >« ist ieden Frieden zuruck, der Nicht auf den von

;r « n2 Grundlagen beruht. Die Freiheit Belgiens
ist un̂ Enso teuer wie die Jutereffen der russischen Demo-
^WTB Kopenhagen,  26 . Juni . , Huftud Stads-
«ÄÄÄ VÄfue f e
bcn  Mten VE Ln E § n Behörden die Ausliefe¬
rung  des ehemaligen Gencralgouverncurs Von Finnwnd,
Sevn  verlangt , um ihn wegen ,einer unge,etzlichen Sand-
lu"« n' zur Verantwortung zu ziehen. Die ru,,i, che Regie-
-"m "-i "tchffÄ « ,-« . ° i- A»E -f-7 "° *5-Der Siaatsadvokat Swinhhfoud, der selbst enr Opfer
der Uebe'rgriffe Sehns gewesen ist, erklärte sich mr befangen
in dam Verfahren « gen ihn. Man erwartet daher, daß de
Lna? einen aüderen öffentlichen Ankläger ernennen wird
Schwierigkeit bereite die Fra« , vor welchen Gerichtshof
Sevn « stellt werden sollte, da bisher in Finnland der Fall
nS «fit einqetreten tjt, daß ein Generalgouverneur wegen
ftwe? amtffchen Tätigkeit vor Gericht gestellt wird ,
' VM Berlin  26 Juni . Dem Berliner Lokalanzerger
Wirdums Wien « meldet: Wie die Rundst » berichtet wubde
ü£ dw Stad ? Jenisseisk,  die an zahlreichen Punkten
in Flammen steht, der Belagerungszustand  verhängt.
— An Homel besetzten die Bauern alle Grundstücke. In
Minsk kommt es unaus « setzt zu hesti« n Agrar-
„nrubeu. —- In den Eisenbahnstationenunweit Kiew
lieaen 700000 Pud Getreide, die nicht befördert wercen
können, well die Soldaten es nickt erlauben, daß man

die Iterwa « n benutze Nach einer Reütermeldung
aus PÄrsburg unterbreitete der Finanzminister der vor-
Lfi « n « W - ng Gesetzentwürfe über die Erhöhung
der abgestustenE i n ko m m e n ste u e r bis auf 30 Pwzenr

/
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für einfontmett , die 400 000 Rubel übersteigen sowie über
die Einführung  einer Krie gs ge  w i n n sie u e r von
70 bis 90 Prozent.

WTB Bern.  26 . Juni . ..Daily Mail " mervet aus
Petersburg vom 20. Juni : Der LebensmittelkontroUeurPc-
schieknnow erstattete auf dem panrussischen Kongreh einen
sehr pefsimistischen  Bericht über die Lebensmittel-
läge  Vom August an sei mit der Gefahr des Mangels
in den Städten zu rechnen. Der Berichterstatter fügte hinzu:
Wenn im August die Ernte beginnt, haben die Bauern keine

t Zeit , das Getreide zu den Bahnstationen zu bringen, vnv da
Reservebeständekaum vorhanden sind, kann der Ernst des
Ausblicks für die Armee und die Großstädte wälrend der frag¬
lichen Zeit nicht übertrieben werden; im Herbst aber wird
die Bauernschaft stark mit der Verteilung der Länder, nach
denen sie hungert, beschäftigt sein. Biele Bauern, die kein
Geld brauchen, werden es nicht eilig haben, das Getreide zu
verschicken.

PM Stockholm,  27 . Juni . „Birschewija Wiedomosti"
teilt das Gerücht mit, daß sich das französische Hauptquartier
gegen  die Sendung weiterer russischer Verstärkun¬
gen  an die französische, belgische und die Salonik-Frvnt aus¬
gesprochen habe. Auch wolle man die russischen Truppen
in Frankreich wieder heimschicken.

Dänemark
WTB . Kopenhagen,  25 . Juni . Die dänische Han-

delsabordnung zur Regelung der dänischen Zufuhren ist von
ihrer Reise nach Berlin , London und Paris gestern abend
zurückgckehrt. Heute erstattet die Abordnung dem Mini¬
sterium des Aeußeren Bericht über die Ergebnisse der Reise.
Dieser Bericht wird später auch dem Reichstage in vertrau¬
licher Sitzung vorgelegt.

Spanien.
WTB . Madrid,  26 . Juni . Das Reutersche Büro mel¬

det : Ter Ministerrat hat Montag abend die Aufhebung
der verfassungsmäßigen Garantien  beschlossen.

WTB. Madrid,  27. Juni . Meldung der Aqence Havas.
Ministerpräsident Tato erklärte: Die öffentliche Meinung hat
die getroffenen Maßregeln günstig ausgenommen Tie Beun¬
ruhigung war überall von verdächtigen Elementen auSgc-
sirent worden. Tie Minister haben die äußersten Maßregeln
ergriffen, um die öffentliche Ordnungsiind Ruhe  zu be¬
wahren. die die Regierung um jeden Preis aufrecht er¬
halten  wird . , In der äußeren Politik  hat sie eben¬
falls Maßnahmen getroffen, die infolge der Uebertreibungen
in den Berichten der Zeitungen über die internationale Lage
nrtmendig wurden; diese Uebertreibungenwaren sogar geeig¬
net, eine Trübung des Verhältnisses zu anderen Ländern her-
te ' zvftihren und die Neutralität Spaniens aufs Spiel zu
setzen. Wir denken nicht daran, unsere Neutralität  aus¬
zugeben Der Ministerpräsident versicherte schließlich, 'daß auf
der ganzen Halbinsel völlige Ruhe herrsche. — Ter Mi¬
nisterrat wird am Mittwoch, in Madrid zusammentreten

WTB Bern,  27 . Juni . „Temps" meldet aus Barce¬
lona.  dort zeige sich noch in verschiedenen militärnchcn und
bürgerlichen Kreisen die Neigung zur Gcheimbündclei,
welche der Regierung bei etwaigen Verwicklungen beschwerlich
werden könne. Romanones richtete einen Brief an den Sc-
natsprösidenten Groizard, in dem er auf die Führung der
Partei verzichtet. „Petit Parisien " fügt hinzu ' „Züver-
ftisiigcn Nachrichten zufolge beabsichtigen Prieto Alba und
Villanueva ein Triumvirat zu bilden, welches die Wünsche
der Partei ansdrücken solle."

Griechenland.
TB . Paris,  25 . Juni . Die Agence Havas meldet

aus Athen : Ministerpräsident Zaimis  gab dem König
den Wunsch zu erkennen, ihm das Entlassungsgesuch des
Kabinetts zu überreichen. In der gestrigen Unterredung mit
Jvnnart erklärte der König sein Einverständnis , Veniselos
die Sorge für die Bildung des neuen Ministeriums anzuver-
trauen.

% WTB . London,  26 . Juni . Die Times berichtet ans
'Athen : Sobald das Parlament  Zusammentritt , wird
Veniselos  den Abgeordneten sein Programm  vor¬
igen . Er wird möglicherweise Vorschlägen, daß Griechen¬
land sich den Alliierten anschließen soll, beabsichtigt aber
nicht, die Griechen gegen ihren eigenen Wunsch zu mobili¬
siere». Im Epirus schloß sich der provisorischen Regierung
eine französische Abteilung an , und Truppen der provisori¬
schen Regierung sind in Prevesa gelandet.

WTB . Paris,  25 . Juni . Die Agence Havas berichtet
unterm 24. Juni aus Athen : I o n n a r t hat an Zaimis
eine N o t e gerichtet, in der er unter Hinweis auf die in der
Note der Mächte auseinandergesetzten Erwägungen über die
Persassungswidrigkeiten der gegenwärtigen Kammer die Re-
oiernng zur Einberufung der ausgelösten veniselisti-
schen Kammer  aussardert . Zaimis , der nach seinen dem
Lande und dem König geleisteten Diensten seine Aufgabe als
beendet ansieht , mahnt im Interesse der Wohlfahrt des Lan¬
des zur Beruhigung und Versöhnung. Das neue Kabinett
Veniselos wird an: Dienstag oder Mittwoch vereidigt.

WTB . Amsterdam,  26 . Juni . Die Times berichtet
aus Athen , daß die Franzosen am  Sonntag früh die
Umocbung des Stadions und Zappaions und verschiedene
Punkte der Stadt beseht  haben . Auf den Mat Jonnarts
soll die vorläufige R e g i e r u n g v o n Sa l o n i ki nach dem
Piräus  übersiedeln . Eine starke Abteilung Gendarmerie
verließ am Sonntag Saloniki , um sich nach Athen zu be¬
geben. das sie zusammen mit französischen Truppen besetzen
soll. In Prevesa landeten neben einer französischen Abtei¬
lung auch Truppen der vorläufigen Regierung.
Aus Provinz und Nacyvargebieten

: ' Ernteaussichten in Nassau . Aus einer ganzen
Anzahl Nachrichten aus verschiedenen Bezirken aes Rbein-
Moin-Gebietes geht hervor, daß bisher der Stand der Ernte
im allgemeinen recht gut ist. So ist während der heißen
Witterung der letzten Tage in der Wetterau die. Heuernte ziem¬
lich beendet; sie ist sowohl hinsichtlich der Güte wie der Metzge
Vvrzüalich ausgefallen und selten so rasch und ohne störende
Regen eingebrachch worden. Auch die Heuernte im Wester¬
wald ist recht gut gewesen: ihre Menge entspricht einer guten
Mittelernte . Im Rheingau ist die Futterernte ebenfalls recht
gut gewesen. Dort find die Reben allgemein und die-ch mäßig
in Blüte getreten, was eine gute Vorbedeutung nir die kam
mende Weinernte ist. Daß an die Stelle des bisherigen
Wetters nunmehr Regen trat , konnte für die Weiterentwicke-
lnng der Feldftüchte nicht besser sein. Man rechnet namentlich
uns eine ar»sgezeichnete Kartoffelernte. Die Obsternte wird
unterschiedlich aussallen, immerhin dürfte sie im Tnrchschnitt
c:id. ein nicht unerfreuliches Ergebnis bringen, wenn auch
übertrieben? Hoffnungen aus die Apfelernte*voraussichtr'ch
nicht in Erfüllung gehen.

Telephonische Nachrichten.
Deutsche Minen an Indiens Küste.
WTB . London,  27 . Juni . Reutermeldung . Der

Dampfer Mongolin (9505 Br .-R.-T.,) dec Peninsular and
Oriental Company ist in der Näl>e von Bombay auf eine
Mine gelaufen und gesunken. Boote mit einer Anzahl
Fahrgäste und Leute der Besatzung sind gerettet.

Albanischer Protest gegen Jt »lien.
WTB . Bern,  27 . Juni . Einer Meldung des Secolo

zufolge hat Assad Topsani Protest gegen die italienische
Proklamation der albanischen Unabhängigkeit erhoben.
(Assad Topsani ist selbst ein angesehener Albaner . Schristltg .)

Der türkische Unterrichtsminister
in Deutschland.

WTB . Berlin,  27 . Juni . Der türkische Unterrichts¬
minister Schükri-Pascha traf heute abend von Leipzig kom¬
mend, begleitet von seinem deutschen Beirat Geh. Regie¬
rungsrar Dr . Schmidt , in Berlin ein. Er gedenkt einige
Tage hier zu bleiben.

Aas Bad Ems und Umgegeno.
•(  Das Eiserne Kreuz 1. Klasse wurde dem Unter-

osftzier Ambruster von einer Masch.-Gew.-Komp., Zt. Res.
Laz. Bad Ems, Villa Nova, wegen hervorragender Tapfer¬
keit vor dem Feinde verliehen. — Mit dem E i |'c r r. e n
K reuz 2. Klasse  wurden VizeseldwebelHermann Redel-
berger, Sohn des Herrn Schlossermeisters Redelberger, und
an der Westfront der Gefteite Heinrich Zimmerschied. Sohn
des Landwirts Karl Ludw. Zimmerschied, ausgezeichnet.

e „Helden der Tiefe " Man schreibt uns zur Empfeh¬
lung des heutigen Vortrages : . . . daher ist cs dringend
zu wünschen, daß der prächtige Vortrag „Helden der Tiefe"
die weiteste Verbreitung im Reiche finden möge Mt die¬
sen Worten schließt der 1. Vorsitzende des Oldenburg. Lan¬
desverbandes des Deutschen Flottenvereins, Herr Erster Staats¬
anwalt Riesebieter, seine warme Empfehlung des Heißing'ielen
Vortrages. Tie Kurdirektion wird sich — das wird der Er¬
folg beweisen— durch die Veranstaltung gerade dieses Vor¬
trages den Tank und die Anerkennung der verehr!. Kurgäste
erwerben. Wir machen wiederholt auf die Vorverkauisstelle
aufmerksam. T -> Vortrag findet heute abend S1/., Uhr im
Kgl Kurtheater statt.

e König ! Kurtheater . Mit besonderer Freude wird
es von allen Theaterfreunden begrüßt werden, daß der Leiter
unserer Bühne, Herr Hoftat Steingoctter, am kommenden
Samstag wieder einmal mit dem Personal des ebenfalls von
ihm geleiteten Bad-Nauheimer Knrtheaters eine Vorstellung
veranstaltet. Gerade das Nauheimer Ensemble steht hier
wegen seiner trefflichen Kräfte und seines ausgeglichenenZu-
sammenfpiels — es fei nur an die Aufführungen von „Wie¬
selchen" und „Tie verlorene Tochter" erinnert — in aller¬
bestem Ansehen, und auch die zur Aufführung gelangende
Neuheit, das witzige Lustspiel „Perlen ", von Lothar Schmidt,
dürste starke Anziehungskraft ausüben.

e Czarvassürstin . Emmerich Kalman 's dreiaktize Ope¬
rette, zu der Leo Stein und Bela Jenbach den Tert schrieben,

* erlebte hier eine Aufführung, die ihrem Wert — und den
hat sie nach den Erfolgen in großen Städten — nicht ganz
gerecht wurde. In letzter Stunde war es noch nötig geworden,
die Rollen zum Teil anders zu besetzen, und darunter scheint
die Aufführung, gemessen an früheren Vorstellungen oes Bon¬
ner Neuen Operetten-Theaters, gelitten zu haben. Tie Haupt¬
rolle. die Variete-Sängerin Shlva Varescu, wurde von Frl.
V c h len stimmlich annehmbar gegeben, wenn auch eine
junge schöne Ungarin mehr Temperament entwickeln würde
Dasselbe gilt von Herrn Denker,  der ihren Anbeter, den
iunoen Fürsten Edwin von und zu Lippert- Wcycrshrim
spielte Herr Jahn  wurde der Rolle des Grafen Boni
Kaußianu wohl darstellerisch aber kaum gesanglich gerecht,
ebenso Frl . Böhm  als Komtesse Stasi . Am besten zog sich
Herr Steffi er  aus der Affäre. Tamit die Vorstellung
überhaupt zustande kommen konnte, hatte er außer der Rolle
des Oberleutn. Engen v. Rohnsdorsf auch noch die des alten
Fürsten übernommen. Als routinierter Schauspieler entledigte
ex sich beider Aufgaben mit gewohnlem Geschick. Tie inusi-
kalische Leitung hatte Herr Jtzel, und er bemühte sich guten
Kontakt des Orchesters mit den Sängern zu halten. Direk¬
tor Steingoctter hatte dem Werk durch geschmackvolleDekora¬
tionen eine gute Ausstattung verliehen. Wenn eer Abend
nicht alle Hoffnungen erfüllt hat, so trifft ihn keine Schrift,
sondern eine Verkettung von Umständen, mit denen man im.
Krieg stets rechnen muß, durste die Ursache sein. Das Publi¬
kum nahm das Werk, so wie es geboten wurde, mit Dank
an und spendete reichlich Beifall.

• « • •

Fachbach, 27. Juni . Dem Gefreiten Johann Klosc von
h-er wurde in den schweren Kämpfen an der Westfront für
tavferes Verhalten vor dem Feinde das Eiserne Kreuz ver¬
liehen.
"■WirftiT'fflir llllIWMBMMMWMWBiWWim

An unsere Leser!
Infolge der unausgesetzten Verieuerung aller Herstel¬

lungskosten sehen wir uns grnötigt, wie fast alle anderen
Zeitungen, den Bezrigsprers vom 1. Juli ab auf monatlich
70 Pfg. festzufetzen.

Der Berlag.

Kgl. Kurtheater Bad Ems
Leitung : Hofrat Hermann SteiEgoetter. H

Samstag , den 30 . Juni 1917 , abend«
Neuheit! I 1

Lustspiel in 3 Akten von Lothar Sehmidu

KtadtVerordneten-Uersarnrnl
Zu einer dringenden Sitzung der Stadst

wird auf
Freitag , den 29. Juni 1917 , nachm.

in das Sitzungslokal Rathaus  ergebenst^
Tagesordnung:

1. Genehmigung eines Nachtrags zum Orlsstch
das Feuerlöschwesen.

2. Abänderung des Beschlusses über Gewährung^
zutage an die Lehrer und Lehrerinnen der Hß

3. Einführung elektrischer Beleuchtung im Poliz
gebäude.

4. Vorlage der Voranschläge über Ausbau der
anlage sowie Errichtung eines Kohle»schuppe««,
Gaswerk.

5. Nachbewilligung von Kosten für Unterhaltung \
messer.

6. Erhöhung des Gaspreises und Kokspreises ab]
1917 infolge Steigerung der Kohlenpreise.

7. Bewilligung von Kosten für die Lebensmitteld
8. Mitteilungen.

Der Magistrat wird zu dieser Sitzung gebet» .
Diez, den 25. Juni 1917.

Der Ltadtverordaetenvorß
C. Bühl.

Lebensmittelftelle für den Stadtbezü
Fleisch - und Fleischwaren.

Freitag, den 29. Juni Reihenfolge, welche-
zuhalten ist:

8—9 Uhr vorm- Bezirk E,-
9—10 Uhr vorm. Bezirk F.
10—11 Uhr vorm. Bezirk 6,
11—12 Uhr vorm. Bezirk' U,
2—3 Uhr nachm. Bezirk A.
3—4 Uhr nachm. Bezirk 6,
4—5 Uhr nachm. Bezirk 6,
5—6 Uhr nachul. Bezirk 0.

Die Bezugsberechtigten von auswärts tost
mittags zwischendurch bedient. Verkaufsstelle^
liche Metzgereien.

Graupen:  125 Gramm gegen Abschnitt 24 Mt|
mittelkarte in sämtlichen Lebensmittelgeschäfte«̂

Dörrgemüse:  50 Gramm gegen AbschnittW
bensmittelkarte. — Verkaufsstellen: Mah,
Füllgrabe, Schmidt, Stahlschmidt, Thielmanx.1

Samstag , den 30. Juni:
Butter  gegen den für diese Woche gültigen dlb'O^

Fettkarte in den bekannten Verkaufsstellen. .!
Eier:  Gegen Abschnitt 17 der Eierkarte 1 fi

bekannten Verkaufsstellen

Ein vrs zwei tragende oder auch
frischrnilchenbe Kühe,

schwarzbunt, hat abzngeben.
Hosgut Salscheidb. Obernhof a.

Fntterschneider
FabrikatLa n z, empfiehlt

ML JLevita , HolzV

Im Hause, EmS, RSmerstr
Hi,  find Erdgeschoß 2 u. 8.
Stock je 6 Räume mit Zubehör

zu vcrm. [1437
Hrdr Emde . Stassai» Lahn.

Zimmer

Sammlung von Blechbüchsen. .
Die im Rathaus lagernden Blechbüchsen sollen in den

ersten Tagen deö Monats Jul: abgesandt werden. Ablie¬
ferungen werden deshalb spätestens noch bis zum 1. Juli
erbeten. -

Bold Ems, den 26. Juni 1917.
Der Magistrat.

Abgabe von Kückenfntter.
Es stehen 2,4 Zentner Hühner-Kück,nsutier zur Ver¬

teilung. Die Anmeldung des Bedarfs hat bis Montag,
den 2. Jali , vormittags 11 Uhr im Rathaus— Oberstadt»
sekreiär Kaul — za erfolgen, wobei die Zahl der Kücken
anzugeben ist.

Bad EmS, den 27. Juni 1917.
Ler Magistrat.

Gesucht zum 5. Juli
1—2 möbl.

mit Küchenbenutzuns von jungem
Ehepaar. Preisangabe. Angebote
unter 8. 94 an tue Geschäftsstelle
der Emser Zeitung. |33i0

Kräftiger Imge
föi leichie Arbeit gesuchk |8307
Chemische Fabrik. Bad Ems,

Coblenzer strafte.

Zuverlässiger
Harrsbursche

sowie
2 KSlhruwüd- k»

werden zum sofortigen Eintritt
gesucht. [3.111
Diakouissenheim. Bad Ems.

Silberne Brosche
gefunden.

Näheres in der Gtschäftkstelle.

Nur solche Anzeigen, du
uw 8 Mrr vormotmgt
in unseren Händen find
könne» au diesem Tage Ans
»ahme finden

Stockfis,
bei W « lasman «, -

An- und Be
gebrauch!er Möbel aller*
Ern?, Layustr . 21^

Runkelrüben
Kohlrabenpfi»

hct abmgcben
Georg Müller,

Lad Ew s,
Silber - und
Wiener-Ka«t

zu verkaufen. , t
«oblenzerftratzt ^ '

Gut etboliene« äst«
Einrichruug , flej,£ *Jr
Matratze zu
C. R 2517 an R

Kleinere«. 1*6»fHaus
(Einfaviilienh

tunl . mit größere»
in Diez , Ä!eüb»rg
and Lahnstädtche»

zu kaufenW
(jetzt oder fp^

An ged. mit nähere"
unter F.  D . 100 «»
schältsstelle erbeten-

Inserate
für auswärtige Zeitungen werden zu OrrgrnalprN

Grprditton der II
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